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ja in einem Falle wurde fie durch die Verhältniffe des Dreißigjährigen Krieges jelbit

in einer großartigen Weife gefteigert. Der gewaltigjte der Feldherren, Albrecht von

Waldftein (Wallenftein), ift bald nach feinem Auftreten beftrebt, feiner machtvollen

Stellung und feinen Bestrebungen auch kinftlerifchen Ausdruc zu verleihen, und die furze

Spanne Zeit, welche ihm bejchieden war, genügte, um in diefer Richtung Großartiges

hervorzubringen. Selbft im Lager, während des Schlachtgetüimmels entwirft und prüft

    
Die Waldftein-Halle im Palais Waldftein zu Prag.

er bauliche Pläne, nimmt Referate über das Fortjchreiten der Bauten entgegen umd

drängt auf raschere Durchführung.

In Prag und Fiein, welches er zum Mittelpunkt feiner Güter gewählt, werden von

dem Herzog bedeutende Bauten unternommen, in Prag das große Palais mit den aus-

gedehnten Gartenanlagen, in Jin umd der nächjten Umgegend zahlreiche Bauwerke,

welche die Mannigfaltigfeit feines Strebens und auch der Fünftleriichen Richtungen fenn-

zeichnen. Die Leitung der Bauten ruht in Händen italienifcher Meifter, welche die Barod-

architektur Italiens nach Böhmen verpflanzen; der Barodftil, in den Dimenfionen auf

das Großartige, im Detail auf das Prunkvolle ausgehend, entiprach gänzlich den

Anforderungen eines prumfliebenden Feldherrn.


